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DATUM  Montag, den 17. November 2008 / 19.30 – 21.15 Uhr 

ORT   Hotel Alfa – 4127 Birsfelden 

ANWESEND  Dominik Jauch – LC Therwil  Roger Sokoll – TV Riehen 

Mario Arnold – TV Riehen   Hans-Ruedi Bärtschi – TV Riehen 

Urs Roth – LV Frenke   Roger Schwander – SC  Diegten 

Jürg Wyssmann – LAR Binningen   Stephan Grüninger – LC Basel 

Werner Leisinger – LABB   

Philipp Schmid – LABB

ENTSCHULDIGT Martin Furler – TV Bubendorf 

Jürg Stocker – TV Muttenz athletics  Marco Stocker – TV Muttenz athletics

Thomas Müller – LAS OB Basel   Jürg Brünger – LC Fortuna Oberbaselbiet

TTRRAA KK TTAA NNDDEENN

1 Begrüssung und Protokoll der Verbandskonferenz 2007 

PS entschuldigt sich für die Koordinationssitzung Frühjahr 2008, welche nicht stattgefunden hat und 
verspricht Besserung. Keine Wortmeldungen zum Protokoll der letzten Verbandskonferenz.  

2 Rückblick auf die Leichtathletiksaison 2008 

- keine grösseren Zwischenfälle resp. Probleme an allen Meisterschaften 

- Terminkollision Bebbi Sprint und MilLe Gruyère Regionalfinal, daher wenige Teilnehmer ? 

3 Wettkampfkoordination 2009 

- ein provisorischer Terminplan 2009 liegt diesem Protokoll bei.  

- bei allen Terminen bitte Zeitmessung frühzeitig beim LABB Timing Team reservieren! 

- SC Biel-Benken plant einen Crosslauf in der Region 

4  Informationen von Swiss Athletics  

Philipp Schmid informiert über die Themen, welche an der Verbandstagung von Swiss Athletics 
besprochen wurden. Die entsprechenden Unterlagen sind diesem Protokoll angehängt. Nicht 
angehängt ist die Entscheidung der Vereinsvertreter bezüglich Doppellizenzen. 

- 181 Doppellizenzen 2008 gelöst, 600 Resultate generiert 

- Umrüstung athletica auf Doppellizenzkompatibilität würde mindestens chf 30‘000 kosten 

- nach Diskussion entscheiden die anwesenden Vereine, dass der ZV die Einstellung der 
Doppellizenzen auf 2010 überdenken soll (weitere Informationen an der Swiss Athletics DV 2009) 

Leichtathletikverband 
beider Basel labb



5 Informationen aus dem Leichtathletik Leistungszentrum Nordwestschweiz 

- Verein LLZ NWS wurde am 12.11.2008 aus dem Sprungzentrum beider Basel heraus gegründet 

- Cross Klinik konnte als Medical Partner gefunden werden 

- Mittwoch 03.12.2008 LLZ NWS Apéro mit Vorstellung Detailkonzept und Meilensteinen 

- offene Stützpunkttrainings (Samstagnachmittag) sind angelaufen 

 

6 Ausbildung und Kurse 2009 

a) Jugend und Sport 

16./17.01.2009 HilfsleiterInnen-Ausbildung (ab 16 Jahren, ohne J+S Anerkennung) 

30.04.-03.05.2009 J+S Grundausbildung (Teil1) 

09./10.05.2009 J+S Grundausbildung (Teil2)  

 

b) Schiedsrichter, Starter und Kampfrichter 

- 8 neue Schiedsrichter wurden in diesem Jahr ausgebildet und brevetiert 

- es findet voraussichtlich eine LABB Starterzusammenkunft im Frühjahr 2009 statt 

- der LABB sucht immer noch Starter(innen)-Nachwuchs, bitte bei Jürg Brünger melden! 

- Kampfrichterproblemantik:  

Es muss dringend etwas geschehen in der Ausbildung der Kampfrichter! Der TV Riehen organisiert 
im Januar 2009 einen Kampfrichter(innen)-Kurs, der vielleicht offen ausgeschrieben werden kann. 
Der LABB informiert so schnell als möglich! 

Der BLTV organisiert folgende Kampfrichter(innen)-Ausbildungen: 

 Kampfrichter Grundkurs 18.04.2009 und 25.04.2009 in Liestal 

 Kampfrichter FK  30.04.2009 Liestal 

Bitte meldet möglichst viele Personen an, damit wir die Meetingsqualität in unserer 
Region halten resp. verbessern können! 

 

7 Saisonprogrammheft 2009 

Die anwesenden Vereinsvertreter entscheiden, dass eine Druckversion des LABB 
Saisonprogrammheft 2009 keinen Sinn mehr macht! Aus diesem Grund wird eine elektronische 
Online-Version gemacht, welche auf www.labb.ch aufgeschaltet wird und laufend aktualisiert wird. 

 

8 Adresslisten LABB Vereine  

Wir versuchen eine aktuelle Liste der Vereine zu haben. Es kann sein, dass von Zeit zu Zeit per 
Email eine Aktualisierung unserer Adressen geschieht. Bitte Mutationen in den Vereinsvorständen 
melden. Auf www.labb.ch ist eine Liste mit Kontaktadressen der LABB Vereine – da wir viele 
Anfragen von Eltern haben, welche ihre Kinder in die Leichtathletik schicken wollen – bitte diese 
Liste auf Richtigkeit überprüfen und Ergänzungen mir mailen.  

 

9 News aus dem LABB Vorstand  

An der kommenden ordentlichen LABB Delegiertenversammlung (02.04.2009) werden diverse 
Ersatzwahlen getätigt! 

Der LABB sucht nach wie vor eine Person, welche sich als Leiter Ressort 1: Wettkampf in einem 
jungen und dynamischen Team mitarbeiten will.  

Aufwand für dieses Amt:  

- 2 x Koordinationssitzung (inkl. Protokoll)  

- Erstellen des Saisonprogrammheftes (ONLINE Version) 

- Kleinere Betreuungsarbeiten 

- Koordination / Leitung des Ressort Wettkämpfe  

 



10 Terminplanung 2009  

02.04.2009  Delegiertenversammlung LABB   

22.04.2009  Koordinationssitzung Frühjahr 2009 

 

11 Diverses 
 

a) LABB Electronic Timing (Werner Leisinger) 

- erfolgreiches 2008 ohne gravierende Zwischenfälle 

- Anlagen wurden auf den neuesten Stand gebracht (inkl. Zertifikate etc.) 

- Reservationen für Zeitmessung bitte frühzeitig tätigen 

 

b) Ehrenmitglieder LABB (PS) 

- Philipp Schmid fragt die anwesenden Vereinsvertreter an, bis Ende Januar potentielle LABB 
Ehrenmitglieder dem Präsidenten zu melden!  

 

Die Sitzung endet um 21.15 Uhr!  

 

Für das Protokoll 

 

 

 

 

Philipp Schmid 

Arlesheim, den 23. November 2008 
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Provisorische Termine 2009  
 
Januar     
17.01.2009  Tägimeeting  Wettingen 
  Swiss Athletics Cross Challenge Lausanne  Lausanne – Vidy  
24.01.2009  2. Hallenmeeting  Zürich – Letzigrund 
  Swiss Athletics Cross Challenge (Bärner Cross)  Bern – Allmend 
31.01.2009  LAC Biel Meeting  Magglingen – End der Welt 
     

Februar     
01.02.2009  Hallenmehrkampf   Liestal – Frenkenbündten 
  Sprint‐ und Hürdenmeeting  Basel – Schützenmatte 
07./08.02.2009  GGB Meeting  Magglingen – End der Welt 
14./15.02.2009  SM Mehrkampf Halle  St. Gallen – Athletikzentrum 
21./22.02.2009  SM Aktive Halle  Magglingen – End der Welt 
     

März     
01.03.2009  SM Nachwuchs Halle  Magglingen – End der Welt 
07./08.03.2009  SM Cross  Welschenrohr 
14.03.2009  Erdgas Kids Cup CH Final  Olten – Saalsporthalle 
  Delegiertenversammlung Swiss Athletics  Locarno 
28.03.2009  Geländelauf beider Basel  Diegten 
  SM 10 Kilometer Strasse  Payerne 
     

April     
02.04.2009  Delegiertenversammlung LABB  tba 
19.04.2009  Kampfrichter Grundkurs (Teil 1)  Liestal 
25.04.2009  Quer durch Basel  Basel – Innenstadt 
  Kampfrichter Grundkurs (Teil 2)  Liestal 
26.04.2009  SM Marathon  Zürich  
30.04.2009  Kampfrichter FK   Liestal 
30.04.‐03.05.2009  J+S Grundausbildung Leichtathletik (Teil 1)  Therwil 
     

Mai     
01.05.2009  Regio 1. Mai Meeting  Basel – Schützenmatte 
09./10.05.2009  J+S Grundausbildung Leichtathletik (Teil 2)  Therwil 
09.05.2009  Eröffnungsmeeting  Riehen – Grendelmatte 
16.05.2009  Sprint‐ und Hürden Meeting / Swiss Athletics Hürden Cup  Basel – Schützenmatte 
16./17.05.2009  Mehrkampf Meeting  Landquart 
21.05.2009  Auffahrtsmeeting   Langenthal – Hard 
  SM 10‘000 Meter Bahn  Langenthal – Hard 
27.05.2009  Abendmeeting  Riehen – Grendelmatte  
     

Juni     
01.06.2009  Susanne‐Meier‐Memorial  Basel – Schützenmatte 
  Pfingstmeeting  Zofingen – Trinermatten 
06./07.06.2009  Einkampfmeisterschaften beider Basel  Riehen – Grendelmatte 
14.06.2009  Schüler Mehrkampf Meisterschaften beider Basel  Therwil – Känelmatt  
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20./21.06.2009  Regionenmeisterschaften Nachwuchs Zentralschweiz  Basel – Schützenmatte 
24.06.2009  MilLe Gruyère Regionalfinal (LABB + SO)  Liestal – Gitterli 
27.06.2009  Nachwuchs Challenge (Kadervergleich Regionalkader)  Basel – Schützenmatte 
28.06.2009  Swiss Meeting   La Chaux‐de‐Fonds 
     

Juli     
01‐12.07.2009  Universiade  Belgrad 
04.07.2009  Swiss Meeting  Hochdorf 
07.07.2009  Athletissima   Lausanne – Pontaise 
12.07.2009  Swiss Meeting  Jona 
08.‐12.07.2009  WM U18  Bressanone 
15.07.2009  Spitzenleichtathletik  Luzern – Allmend 
16.‐19.07.2009  EM U23  Kaunas 
18.07.2009  Swiss Meeting  Bern – Wankdorf 
20.‐26.07.2009  EYOF  Tampere 
23.‐26.07.2009  EM U20  Novi Sad 
     

August      
01./02.08.2009  SM Aktive  Zürich – Letzigrund 
03.‐07.08.2009  Sportwoche Leichtathletik (Sportamt Baselland)  Muttenz – Margelacker 
12.08.2009  Abendmeeting  Riehen – Grendelmatte 
15.08.2009  Swiss Meeting  Fribourg  
19.08.2009  Migros Sprint Final beider Basel  Bottmingen ‐ Burggarten  
22.08.2009  Erdgas Athletic Cup Final beider Basel  Riehen – Grendelmatte 
22./23.08.2009  SM Mehrkampf   Aarau – Schachen 
28.08.2009  Weltklasse Zürich  Zürich – Letzigrund 
30.08.2009  Grosses Meeting für die Kleinen  Basel – Schützenmatte 
     

September      
05./06.09.2009  SM Jugend  Riehen – Grendelmatte 
  SM Nachwuchs  Bellinzona 
09.09.2009  Nachwuchs Staffelmeisterschaften beider Basel  Basel – Schützenmatte 
13.09.2009  SM Staffel  Winterthur 
19.09.2009  SM Halbmarathon  Uster 
  SM Team  Langenthal 
  Migros Sprint CH Final  Zürich 
26.09.2009  Erdgas Athletic Cup CH Final  Frauenfeld – Allmend 
27.09.2009  MilLe Gruyère CH Final  Couvet 
26./27.09.2009  Mehrkampf Meeting  Hochdorf – Arena 
     

Oktober     
     

November     
08.11.2009  Erdgas Kids Cup Regionalfinal  Arlesheim – Hagenbuchen 
28.11.2009  Basler Stadtlauf   Basel 
     

Dezember     
     



Swiss Athletics         Ittigen, 7.11.2008  

 
Swiss Athletics Memberstruktur ab 2011 
 
Zielsetzung der Memberstruktur 2011: 
Die bisherigen Lizenzierten werden zuerst Swiss Athletics Member. Bei Bedarf lösen sie dann eine 
Lizenz. Wir erwarten, gestützt auf die Erfahrungen 2007/2008 ca. 10% dann, wenn sie keine Li-
zenz mehr beziehen, trotzdem Swiss Athletics Member bleiben! 
Wir gehen davon aus, dass mit dem neuen Membermodell 2011 die Anzahl Member nur um die 
Anzahl der Lizenzierten steigt. Der positive Effekt wird sich erst über die Jahre einstellen. 
 
Ganz konkret: Alle Lizenzierten 2010 erhalten für 2011 eine Membercard, für die Sie einen Bei-
trag, je nach unten aufgeführtem Modell bezahlen. Bei Bedarf, lösen sie dann online eine Lizenz.  
 
Swiss Athletics Memberschaften sind immer freiwillig, Member …  
- erhalten das Magazins run+athletics bzw. kids+athletics 
- können Lizenzen beziehen 
- können vergünstigt an Ausbildungsveranstaltungen von Swiss Athletics teilnehmen 
- können Betreuungsfunktionen an internationalen Wettkämpfen übernehmen 
- arbeiten in Kommissionen, sind Trainer, sind Delegierte der Vereine und Kantone 
- werden auch ehemalige Athleten, Freunde der Leichtathletik, Fans und Freaks 
 

 
Modell „Einheitlicher Memberbeitrag“ 
 

Kategorien Member  
CHF 

Lizenz  
CHF 

Total 
CHF 

 

Swiss Athletics Member 60 45 105 U20 und älter 
Swiss Athletics Junior Member 60 20 80 U18 und U16 
Swiss Athletics Kids Member kein 20 20 U14 und jünger 
Swiss Athletics Goldmember 1’000 Keine 1’000 Firmen CHF 1500 
 
Modell „Tiefere Memberbeiträge, höhere Lizenzbeiträge“ (Westschweiz) 
 

Kategorien Member 
CHF 

Lizenz  
CHF 

Total 
CHF 

 

Swiss Athletics Member 40 70 110 U20 und älter 
Swiss Athletics Junior Member 40 45 85 U18 und U16 
Swiss Athletics Kids Member kein 20 20 U14 und jünger 
Swiss Athletics Goldmember 1’000 Keine 1’000 Firmen CHF 1500 
 
Modell „abgestufter Memberbeitrag“ („Vorgaben“ Evaluationsveranstaltung) 
 

Kategorien Member  
CHF 

Lizenz  
CHF 

Total 
CHF 

 

Swiss Athletics Member 60 40 100 U20 und älter 
Swiss Athletics Junior Member  45 30 75 U18 und U16 
Swiss Athletics Kids Member kein 20 20 U14 und jünger 
Swiss Athletics Goldmember 1’000 Keine 1’000 Firmen CHF 1500 
 
Bedingung aller Modelle: kids+athletics Lizenzen werden für alle Bahnwettkämpfe U14 und jünger 
obligatorisch, inklusive Schweizer Finals der Nachwuchsprojekte (kein Obligatorium für lokale Aus-
scheidungen, Kantonal- und Regionalfinals der Nachwuchsprojekte). 
 
 
Neue Member füllen ein Einzel- oder Sammelformular (download auf website) aus oder sie tele-
fonieren oder mailen dem Sekretariat 
 
Bestehende Member erhalten jährlich eine Rechnung mit Einzahlungsschein und Memberausweis 
 
Lizenzen: Bisheriges Handling Onlinebezug oder Bezug via Geschäftsstelle gegen Handlinggebühr.  



 
Zeitplan 
 
 
2008 
 
Februar, März 2008 Erarbeitung neues Membermodell durch GS 
April 2008 Grundsatzdiskussion Präsident, GS, CFO 
22. Mai 2008 Besprechung im Rahmen der Mitarbeitendenklausur 
3. Juni 2008 Traktandum in der GL-Sitzung (Kritische Vernehmlassung) 
10. Juni 2008 Thematisierung in einem Ausschuss des Beirates („Finanzlunch“) 
24. Juni 2008 Verabschiedung in der GL 
2./3. Semester 2008 Umstellung der r+a Memberschaften auf Kalenderjahr 
1. Juli 2008 Grundsatzentscheide durch den ZV  
9. Sept. 2008 Evaluationsveranstaltung mit Präsidenten KLV und Top 20 Vereine 
25. Okt. 2008 Verabschiedung durch den ZV (Planungsweekend) 
November 2008 Gespräche mit den Präsidenten der Mastersverbände  
15. Nov. 2008  Präsentation und Diskussion an der Verbandstagung 
  
 
2009 
 
14. März 2009 Beschlussfassung DV 
April 2009 Präsentation in den DV der Kantonalverbände 
April 2009 Präsentation in den Jahresversammlungen der Vereine 
2. + 3. Quartal 2009 Evaluation Schnittstelle AES – Rechnungsprogramm - AES 
  
 
2010 
 
Jan bis März 2010 Präsentation in den DV der Kantonalverbände 
Jan bis März 2010 Präsentation in den Jahresversammlungen der Vereine 
2. Quartal 2010 Programmierungen der Systeme 
3. Quartal 2010 Datenpflege und Tests Schnittstelle AES – Rechnungsprogramm - AES 
Oktober 2010 Information und Jahresrechnung 2011 an bisherige Member 
November 2010 Information und Jahresrechnung 2011 an alle Lizenzierten 2010 
November 2010 Information an ausgewählte Zielgruppe aus AES (z.B. Lizenzierte 

2009) 
  
 
2011 
 
2. Jan. 2011 Umstellung der Systeme 
5. Jan. 2011  Lizenzbezug neu online aufgeschaltet 
März 2011 Ev. Beschlussfassung DV Membersystem U14 
3. Quartal 2011 Ev. Programmierungen der Systeme U14 
  
 
 
 
 
 
N/Verbandsgeschäfte/Politik, Strukturfragen/Memberstrukturen 2011/Gestaltung Mitgliederstruktur 2011, Paper Verbands-
tagung, ed. 7.11.08 
 
 



Swiss Athletics         Ittigen, 9. September 2008 
 
Ausländerregelungen 2009 und ff.  
 
Grundsätze: liberal; einfach verständlich; einfach kontrollierbar 
Ausländer: Nicht Schweizer oder Liechtensteiner Bürger (kein Pass) 
1.  Schweizer Meisterschaften Bahnathletik 
  
1.1 Generelle Regelung Schweizer Meisterschaften Bahnathletik 
a Alle AusländerInnen mit einer gültigen CH-Lizenz sind startberechtigt.  
b AusländerInnen sind nicht titel- und medaillenberechtigt. 
c Eine Mannschaft, eine Staffel oder ein Team ist titel- und medaillenberechtigt, wenn 

mindestens die Hälfte der Gewerteten Schweizer oder Liechtensteiner Bürger sind. 
d Die Anzahl gewerteter AusländerInnen ist nicht relevant für den Auf- und Abstieg. 
  
 Abweichende Regelungen und Präzisierungen: 
  
1.2. Einzelmeisterschaften Bahn Aktive und Masterkategorien 
a AusländerInnen U20 und jünger sind bei den Aktiven nicht titel- und medaillenberechtigt
b Begrenzungen in Finals: Für die Finals (A-Final) sind unabhängig von der Anzahl qualifi-

zierter Ausländer drei SUI oder LIE qualifiziert, sodass die Medaillenplätze im Direkt-
kampf entschieden werden. 

  
1.3. Einzelmeisterschaften Bahn U20 und jünger 
a Alle Lizenzierten sind start-, titel- und medaillenberechtigt. 
  
1.4. Schweizerische Vereinsmeisterschaften (SVM) 
a Die generelle Regelung gilt für alle Kategorien. 
  
1.5. Team Schweizermeisterschaft (Team SM) 
a Max. zwei AusländerInnen können starten, wertungsberechtigt ist nur ein(e) Auslände-

rIn. 
  
1.6. Staffel Schweizermeisterschaft 
a Vor-, Zwischen- und Endläufe sind Wertungsläufe, die generelle Regelung gilt für jeden  
 einzelnen Lauf. 
  
2. Schweizer Meisterschaften ausser Bahn  
  
2.1 Generelle Regelung Schweizer Meisterschaften ausser Bahn 
a Alle Startenden müssen über eine gültige Lizenz oder eine Tageslizenz verfügen. Der 
 ZV Swiss Athletics kann Ausnahmen von dieser Regelung festlegen. 
b AusländerInnen sind nicht titel- und medaillenberechtigt. 
  
 Abweichende Regelungen und Präzisierungen: 
  
2.2. Einzelmeisterschaften ausser Bahn Aktive 
a AusländerInnen U20 und jünger sind bei den Aktiven start- aber nicht titel- und medail-

lenberechtigt. 
  
2.3. Einzelmeisterschaften ausser Bahn U20 und jünger 
a Alle AusländerInnen sind start-, titel- und medaillenberechtigt. 
b AusländerInnen müssen eine Lizenz Swiss Athletics besitzen, Tageslizenz genügt nicht. 
 
2.4. 

 
Mannschaftswertungen ausser Bahn 

a Mindestens die Hälfte der Gewerteten müssen SUI oder LIE Bürger sein.  
b Ausländische U20 und jünger gelten für Mannschaftswertungen als Ausländer. 
c Die Mannschaftszusammensetzung muss vorgängig gemeldet werden. 
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